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NeueArmenratederStadtrat
ihr nacheinemBerichtedesS .R.
die Wahlder HerrenKarl
Mathien,JohannDoppelundJosef
Schubert zu Armenratenaus
Bezirkesbestätigt .
AusdemRathhause,derVorstand
desgemeinteratlichenPräsidial¬
büreausOber-Magistratsrat
Appellist vonseinemCammer¬
urlaubezurückgekehrtundhat
heutedieLeitungderGeschäfte
wieder übernommen .

Leitungskärtchenfürdiestädti¬
HerrenBahnen.DerStadtrathatma¬
einemBerichtedesH .R .Schein
Anschaffungvon100.zurerstenHilfe¬
LeistungaufdenStrassenbahnenan¬

genwendigenRettungs¬
EinsolchesKästchen,wirdinha¬
lichen Motoriagen ,sowiean
räumen der Kraften
dahinaufgestelltwerden
ten enthalt halte ,sol¬
aller und Sicherheit der
StädtischeBäder .Diestädtischen
BäderwürdenimMonateAugust
d .J .von206. 552Personenbesucht.
EsbesuchtendasBad3 .Bezirk
Apostelgasse9454Männerund
3002Frauen;4 .Bezirk ,Klagbaum
Gasse ,7966Männerund3163Frau¬
n .5 .Bezirk,Einsiedlerplatz,13108
Männerund4759Frauen ;6 .Be¬
zirk ,Esterhazypasse,10842Männer
und4009Frauen ,Bezirk ,Son¬
scheingasse8100Männerund
2468 .Frauen ,8 .Bezirk ,Florian¬

gasse 10325Männerund3945

Frauen ,Bezirk ,Wiesengasse,7956
Männerund3384Frauen,10 .Bezirk
Gudenstrasse1616Männerund
448Frauen,1 .Bezirk,Geiselberg.
the ,3961Männerund1493Frauen
13 .Bezirk,Gütteldorferstrasse3699
Männerund1572Fragen ,14 .Be¬
zirk ,Heinga ,10333Männer
und4120Frauen,15 .Bezirk ,Reit¬
hofferplatz .10471.MännerundFried .Kaiser
3882Frauen ,16 .Bezirk12050Männer

und4673Frauen.14 .Bezirk,schwand¬
vergasse7869 .Männerund4622
Frauen,18 .Bezirk ,Klostergasse,
758 .Männerund406Frauen,
20 .Bezirk,Treustrasse,9420Männer

und 3829 .Frauen .
die Straubader ,wurdenvon89667

Personen,u .zw .67116männlichenur¬
22551weiblichenbesucht .DieseZiffern
verteilensichaufdieeinzelnenBäder¬
folgendermaßen :dona¬
HerzogKasplatz 18700Mannund
3282Frauen ,Freibe amlinken
Donauer ,15210 Manneund2813
FrauenStromberbei derKaiser
Joschbrücke2858Männerund1530
Frauen ,bei der Sophienbrücke7787

Männer ,und 450 Frauen beider
Augartenbruck ,13765Männer ,und
6896Frauen ,losbedKahlenberger ,
114 Männer und 673 Frauen .Das
hernaherVoll -undSchwind
in der FörgerstrafewurdeimAugust
von4577Männern ,und813Frauen
dasTheresiain 12 .Bezirkvon
12259Männern ,und4566Frauen
benützt .
PädtischeArmen- Lucie.Die
imJahr1905abgehaltenestädtische
Armenlotterieergabeinkeiner¬
trägnis von 179384 ,derWer¬
derzurückgewonnen,odervon

denGewinnernnichtbehobenen
Trefferbeziffertsichmit21500
DerStadtratbeschloßnacheinemBe¬

richtedesSt .Habe ,denGe¬
meinBeraten ,Bezirksvorstehern
undArmenraten ,welchesichum
dieDurchführungderLotteriever¬
dientmachten,denDankauszusprechen ,
fernerwurdebeschlossen,auch
imJahre1906einesolcheLotterin
zuGunstender ArmenWienzu
veranstaltenundmitdenAr¬
beitensofortzubeginnen.
desStrassenbenennungder
StadtrathatnacheinemBerichte
desSt .R .Brzezowskydieneue
Gasse,welcheinFortsetzungder
SarhebergassevonderMayer¬
hofgassezurWiedererHauptstrasse
führt ,ebenfallsmitSardenberg
gassebenannt.
Todesfall .SamstagAbendsstarbin
Postschochbei Gloggnita ,nachlangen
Leidenim64 .Lebensjahrederhiesi¬
onirteMagistratsratFranzR .Jaro¬
mehr .DerselbewareinSchwagerdesMagistratsRatesRienan¬
RatKarolinekzwarzumSchlusse
demmagistratischenBezirksamte
im18 .Bezirkezugeteilt ,erhielt
imJahre1900denTiteleines
MagistratsRatesundtrat 1701in
ten dauerndenRuhestand .Das
BegräbnisfindetmorgenDienstag
nachmittagsinPottschachstatt .
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II .InternationalerArbeiter -Versiche

rungsKongress.DieTeilnehmerdes
4InternationalenArbeiter-Versicher¬
rungs-Kongresseswarenheuteabends
GästederStadtWien.Um6Uhr
besichtigtendieGäste,daruntersich
auchzahlreicheDamenbefanden,das
Museumder Stadt Wienund
dasRathaus¬
dieselbenversammeltensichum7Uhr

imStadtratssitzungssaale.Hierhatten
sicheingefunden:
MinisterdereinenGrafBestandt-Scheidtilla¬

Landmannister ,ge¬
BelagierteauswärtigerRegierungen,u .zw.
Premierministera .d .locken(Gustin),
Generaldirektorbeibelien ,tragdane¬
Mark,Geh .OberregierungsratWerner,
Oberregierungsratv .Grünbergu .Geh.Regie¬
ungarischeDeutschland,Ministeran .
Mitlerand ,huster ,Andreas ,Hn .Can¬
und Paul Frankreich ,als ) ,
Scheel ,GeneralinspektorCommen¬
Magoldi,Cammer,Mariaesse ,u .Carlda¬

in Staat Na¬
Lemberg,PräsidentNiederlande),
GrafStaarzundStoff( Rußland) ,Ge¬
neraldirektorMayundProfessorWindstadt
(Schweden,RegierungsratundNationalrat
v .Steiger,Schweiz,StaatssekretärSter¬
Ungarn ,ferner ProfessorHinder¬
gen Schmidt u .weiter
PolizeipräsidentvonGabriela,dieSektions¬
chessower,Hofmohr,Maladinu .Zentner
diePräsidentenderKongressiv.R .von
in undGeheimerOberregierunggrat
der Berlin ) ,dieAbgeordneten
LandesausschußRegierungsratu .Gestmann
vonBache ,MadimirRittervonGeorg,

Phillinger,u .Licht,Prohaska,Schnabel,
SilbererundSturm,dieHorateüber¬
Hamler,vonPhilippiundvonSchullern. der und
MinisterialratWagnerRittervonHauer,
dieStatthalterirteWagner,Rittervon
Krenthalundv .Hertl ,BezirkshauptmannhetteDonDürfeld ,HoffSchindler ,
Schottenpfarreru .LambertHerz,Landerschul¬
inspektorRieger,derVorsitzendestellver¬
treterdesBezirkschulratRegierungsrat

politi¬
Gugler ,entratinspektorBarenGenug,
die RegierungsräteBrzezow ,Hergabe
kannundMarsch,derHerausgeber
desDeutschenVolksblattverganund
GefredakteurPatzelt ,derPräsidentder
BundesösterreichischerIndustriellerPark,
DiekaiserlichenRateMichael,Adler,Beschoren
Plazinie ,HonigundWolfbauer,
derPräsidentderHäusernvereiner
Tag .TitusNeugebauer,Landesamtsdi¬
rektor Miser .Oberlandesratv .Haar ,
Magistratsdirektoru .Weigkirchner,die
Obermagistrat Appel ,und

die Ober¬
Berger ,die MagistratsPerger
mitSchwarz,u .SaatundViktori,
KarlsikusDr.Rangott,derDirektorder

Straßenbahnen glei¬
derBetriebseiterTag.Grade,Anwalt
nal undInspektorList ,Magistrats¬
sekretärePfeifferundArtzt ,denDirektor
derstärteLebensversicherungsanstaltFrank¬
FeuerwerkommendenMüller,Stadtgarten¬
herinspektorHybleretc .

Um7UhrerschiensteBürgermeister
Luegerin BegleitungderVigebürger¬
meisterNeumayerundKarzer
undzahlreicherMart .undGemeinderate

sie ersichern aus¬
sale ,woPräsidentRittervonKink
andenBurgermeisterfolgendeAn¬
spracherichtete .Als
imJahr190derinternationale
Arbeiter-Versicherungskongretsin

dasselberüberEinladungder
österreichischenRegierungunddes
Bürgermeistersderk .k .Reichshaupt¬
undResidenzstadtWienden
Beschlußgefahrthatte ,dennächsten
Kongresin Wienabzuhalten
hattemannochnichtgeahnt,
das mittlerweile dieFrage
desVersicherungswesensvon
erhöhterBedeutungseinwerde
unddas auchderdiesmalige
KongresseineerhöhteBedeutung
habenwerde.Diesewirddadurch
hervorgerufen,dasmittlerweile
seitensderösterreichischenRe¬
gierungdasReformiretder
Arbeiter-Versicherungvorgelegt

würdeunddaßauchimdeutschen
ReichedieAusgestaltungdesVer¬
sicherungswesensmächtigeFortschritte,
machtundin FrankreisdieArbeiter¬
VersicherungdenGegenstandder

allseitigen Diskussiondaher
bittet .Esist begreiflich,daßdiesem

KongresseeinegroßeBeteiligung
zuteilwürde .MiteinGrundzu
diesergroßenBeteiligungistder
daßderBürgermeisterderStadt
WiendieEinladungandenKon¬das Wien
greß gerichtet undeine
großeAnziehungshaftaufalle

an die hat dazu
beigetragenn,daßderKongress
sozahlreichbeschicktwurde.
Beifall .Wirkönnenunsden
wärmstenGlückwunschdazu
aussprechen,undichwilldemHerrn
Bürgermeisterganzbesonders
beglückwünschen ,daßgerade .

auchdie Initiative ,denKongressin
Wienabzuhalten,gegebenhat .Er
verpflichtetundzumallergrößten
dankeundichschrechedemHerrn

BürgermeistersowiederGemeinde



gueterWeisezierlichauf
wärtsbewegt .DieResidenz
einesmächtigenHerrschergeschlecht¬
welcheKunstundWissenschaft
liebt ,hatdieStadtdiegleichen
Seitenangeschlagen,derHerr
Bürgermeistersprichtvonden
WohltatenderHerrscher.DieVer¬
waltungderStadtWieistvon
JahrzehntzuJahrzeitvorwärts
geschritten.DieErweiterung
Wien ,die Regulierungder

Donau,dieStadtbahnu .die
Straßenbahn,u .Wasser,merkdieElektrizitätswirt¬
alldiesesisteinemerleuch¬teten ,Bürgermeisteru .
einerhatkräftigenGemeinde
vertretung zuverdanken .
So ist Wieneinemodern
StadtanhauptundGliedern.
Undwassieunsvonhervor¬
regenderBedeutungist ,eine
dergrößtenArbeitsgeber.Die
StadtWienist auchaufdem
Gebietedersozialenversorge
mustergilligvorangeschritten
seibesitztvorzüglicheWohlfahrts
einungen .Undsowünsch¬
ich IhnenhierBürgermeister
daßIhrGeist,IhreIntelligen,
IhreKraftinderBürgerschaft
immerweiterwachse,u .blühe
u .daßdieStadtblüheu .ge¬
diefüralleZeilen .Eslebedie StadtWir ,es lebeder
Bon ,eslebedieGemeinde,
verholung.(StürmischerBe¬halt

de presidentderHandels¬
u .GewerbekammerRitterv .
Rickgedenktdankbartder
FoderungderBehebungen
desKongressesseitensder¬

österreichischenRegierung
u .bringt sein Glas ,dem
MinisterdesHerrenGrafBylandtRheidt .

R .B .Dr .Neumayersprach
folgendenTonst:DerErfolgder
Bestrebungendesinunserer

Vaterstadtlegenden7 .inter¬
Arbeiterversicherungs -Konga¬
ses ,dieAusbaudesArbeiter¬
versicherungsnahmssollin
anderenLanden ,beiallen
NationenimAllgemeinen
insonderheitaberderinmichvollenArbeitumihrdiesem
umihre Erhaltungringenden
ArbeiterschaftzuGutekommen,
derArbeiterschaftin denbru¬
lestenSchichten.DieThemen,diebeidiesemKongresse
wiebeifrüherenKongressen
dieserArtin koninParis,
in Brüssel ,oder inMailand
behandeltwerdenu .zube¬
schlüssenerhobenindieöffent¬
lichkeitgedrungenseinwer¬
ben ,sindWohlfahrzeugen
denichtsosehrdiegegen¬
wärtigeWohlfahrtdeser¬
beitendenVolkes ,alsviel
mehrja überwiegend ,seine
zukünftigeWohlfahrtimAuge
haben ;sie sinddahermich
FragenderzukünftigenPa¬staltungderFamilieu .aller

sonstigenGemeinsen,möge
sieStaatoderGemeindehei¬
sen .DasZimistdemjenigen,
derdurchdie Arbeitarbeits¬
unfähig geworden ,dem
alleroderwidrigeZuhält¬
dieArbeitsfähigkeitgeraubt
eine Nützezusein .

AnderLösungdieserFragenhaben
deauchunsereFrauenundTöchter,
dieweiblichenFamilienangehörigen
allerRationendaslebhaftesteIn¬
terest .Wirerkennendiesauchheute
in denUmstände ,das wirWiener
wiedersoglücklichsind,einestatte
licheReihevonandemKongresse
teilnehmendenDamenaus ,ferner
Landernin unsereMauernzubegrüßen .WirMännerkönnen

unsauchgarnichtvorstellen ,daß
wirMännervorausschichtlich¬
imStandeseien,geschweige,daß
wirfürunsalleindasInteresse
haften ,FragenderLebensoder
sonstigenVersicherungenohne
Grauenzueinergedeihlichen
Lösungzubringen .DieFrauen
sindja dieunsvonSchöpfer

geschenkteAssekuranzderZukunft
desMenschengeschlechtes ,siesindes
auch ,derenDaseingaroftin
hwererZeitdieHoffnungsogar
dieGewähreinerschönerenZeicht
sendet,sindesjaauch,dieuns

einigen Momentedie hinan
kehrendenWegzeigen ,umunsdas
Antoniaeinemhöhren,edlern,schö¬
eineristerscheinenzufassen.
dasewigWeiblicheziehtuns

an sagt Gäthe .
est tervellement la

kamme ,qui nousattire
et nous porte auciet .

IchbitteSie ,meineHerren
mitmirIhrGlasrechthoch¬
zu erheben ,er mitwie¬
auszurufen ,dieFrauen¬
sie leben hoch diehochdemBeifall . )



vertretungdembestenDankaus¬
derRednerschließtmiteinem
hochaufdieStadtWien,welches
lebhaftenwiderfallfindet .

an H .Lagererwidert :Ihr
SprecherhatdasLibderStadtWien¬
in so warmenWortengesungen ,
daßichin Verlegenheitbin ,ob
dieseErwartungenaucherfüllt
werden .Wennwir esge¬
se ,daßKongressehierabge¬
herenwerden ,so liegtder
Grunddarin ,daßesjederStadt
zurEhregereichenmuß ,Frauen
undHerrnbegrüßenzukönnen .
welcheaufeinemfürdieAllge¬
meinheitwichtigenGebiete
sichVerdiensteerworbenleben
Beifall . )Sieallesindauf
einemderwichtigstenGebiete.
aufjenemderArbeitervosi¬werden
cherungtätig u .keintätig
sein .DieVersicherungerobert
sichimmerneueLänderundGe¬
sellschaftskreise.DieFrageder
Gebersicherungwirdnoch
langewirsolchesein ,welche
desStudiumsallerverständigen
MännerundderFrauen ,soweit
sei sichdamitbefassen,bedarf.
DerBürgermeisterdanktnoch
mals denKongenehmen
daßsie derEinladungFolge
geleistetu .ludsiehieraufein¬
sichin derFesthauszubegeben.

ImFesthandewaranvierlangenTisch¬
reiseneinmahlfürüber700Personen
gedeckt,welchesRatskellerwirt .Dambacher
beiinvorzüglicherWeisebeigestellthatte.
DieanTafelmusikbesorgte,dainbekannt
gediegenerWeisedieKapellerescher.

BeiSeiterechtssichden
träger zumRegi¬
zuerstgedachtener desKaisers
te undalle fertigeBitteest .

dieser in ein in pto
helich damitbeginnt
unser Herr Kanzenzude¬
ten für wiss der Kaiserin¬
derVaterlandgestrich ,aufdie
preche,derdiegefuhrnachzusam¬

verholt ,sowol ,ist dazu
die fur aus des tituli ,und
andernvielleichtdasVaterland
selbst Vnterherr ,Kaiserhat
für unsereRat dendas
großmöglichegetan ,wohineine
innehatt ,wohinersucht ,er
erricht in suoremis¬
desichauchbinbeiunsbefin¬
ist in sie eskochen ,hier¬
sehenwirhinausaufjeneSätte,
aufwelchereinstdieBastionen
gestanden,jetzterhebensichdort¬
prächtigeBauten,eineSchöpfung
unseresKaisers .Unddaherge¬

Majestätdenkenwirdankbarstkeiner
dahererneuernwir beijeder
GelegenheitdenEidderTreuezu

unsermKaiser,sowiezuunserem
Vaterlande,daherrufenwir
wie aus einem Münde .Seine
Majestätlebehochunddreimal
HochumischeHochrufer¬
tönten ,dieMusikapellein¬
toniertedieVolksymme,und
stehendwurdedieselbevonallen
Teilnehmermitgefangen
Nachdemsichderbegeisterte

Jubelgelegthatte ,fuhrBürger¬
meisterD .Luegerfort :Jedervon
IhnenliebtdasVaterland,indem
er geborenist ,indemerlebt
undwirktundder obnichttäte ,
derwareinSchäft .Jedermich
seinVaterlandlieben ,weildas
VaterlanddieQuelleseinerFreuden
ist ,oftauchdiederLeiden,immer
aberdieQuelleseinesganzena

107
menschlichensedjedervon
IhnenpreisseinVaterlandals
dasSchönste.SoliebtThetersein
VaterlandmitganzemHerzen,mit
derganzenKraftseinerSeeleund
Obeiner RepublikaneroderMon¬
narchistist ,gleichviel ,demVa¬
terlandeeröffneterseine
Seele ,esist derGegenstand
seiner Sehnsucht ,immer
er sich befindeter blickzurück
aufdieStätteseinerKindheit
undaufseinVaterland.Erlauben
Sie ,daßichindiesemAugenblicke
derjenigengedenke,dieausder
Freudezues gekommensind ,
daßichgedenkederer ,diesiebe¬
herrschen.DieStaats-Oberhaupter
aller Länder ,die bei demKon¬
gresservertretensind ,sieleben
Hochunddreimalhöch¬

Burscherzufallfolgen
gehensahen ,poredesen¬
EntfuhranzuIhnenselbst
Ich dankenochmalsalsbei
dieReichshauptbesiegstadt
Wien ,daßAngekommensind

in desKollarmitunsauch
Ihrembesuchzuihrenundzuerfor¬
Ich kannIhrer nurseyn ,
alß es für unskeinean¬
vergnügenist ,Gastfreundschaftzu
ten daß er gern aussolle
handengeben ,wennesuns
gelangt ,freut herren
auf den bei unserm
Gäste .IchdankeIhrehoch¬
IhrenProgrammentrichten
et als ja sich sehr indie
plagen mußen ,So sieworten
uns noch so wehredes
berichtetenerfüllteRecht
sichrufesichwaralle
Wienerein mitanzu¬

stimmt aus unsere
hast aus denauswärtigen
laubezu lebensich ,hoch
sich SturmeIhrzufall

dernachergriffgeheuret
BodikerHerlicheWor¬
wiralle in disenherrlichen

te Jahrendadiedenerhoben
da widrichtdie erstenwort ,
da die HerrenGesprochen
hat ,denner deserhobenen
erzeugtesdieserStadtindieses

gesagetenLandesgedacht.
ErsprechelsWinterin alsda¬

ehe Ich zu Es zeigt daß
jederesindemSaale,dernicht
denVorishat livres zusein
u ihr zusein ,deshalbzu
ist wederergebeneVer¬
nachdiese Landesdieehe¬
wurdigeSeniorderHartherCura¬
es ,einem hern auchdem

von ,vor demin Ehrfurchtzu
zu für jeder PflichtLust

Roder aus demischeZim¬
verung der juriumzuver¬

damitdannfür dieansport
liche Aufnahme ,nemlich
Kongressesu .Johanhat .

WelcherZauber,liegtindemWort¬
Wiebei dessen Nennungdes
deutschenu .jedesFremdenHerz
überfließt .WieanderKlauen
Donau ,Wienam 2 .Fuß
der Berge .WiendieZentral¬
stadtseit2Jahrtausenden.An

denWillenWienshat sichdie
Machtder Osmanen,verschellt ,
solangeeseineKulturgib
wird der NameWeinsu .der
VerteidigungWienmithernn
LetterninderGeschichtestehen.Die
EntwicklungDienshatsichin
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